
FLAWIL Anfangs Mai 2018 wurde die Regie-
rung des Kantons St.Gallen durch den Verwal-
tungsrat der Spitalverbunde über die schwie-
rige finanzielle Situation der st.gallischen 
Spitäler informiert. Als Massnahme schlägt 
der Verwaltungsrat vor, die stationäre Leis-
tungserbringung auf die vier Spitäler St.Gal-
len, Wil, Uznach und Grabs zu konzentrieren. 
Die Regierung anerkennt die schwierige finan-
zielle Situation, in der sich die Spitäler befin-
den, konnte aber gestützt auf die vorliegen-
den Informationen noch keinen Entscheid zum 
weiteren Vorgehen fällen. Die Regierung will 
zuerst mehrere gesamtkantonale Aspekte ver-
tieft prüfen und die unternehmerische Sicht 
mit einer gesundheitspolitischen und finanz-
politischen Sicht zusammenführen.

Das Leistungsangebot am Standort Flawil soll neu 
konzipiert werden. Der Verwaltungsrat schlägt 
für Flawil ein «Ambulantes Gesundheitszent-
rum» vor. Welche Leistungen durch ein solches 
Zentrum erbracht werden, weiss heute niemand. 
Der Gemeinderat Flawil sieht der Entwicklung 
nicht tatenlos zu und nimmt wie folgt Stellung:
Der Gemeinderat Flawil hat die Kommunikation 
des Verwaltungsrates der Spitalverbunde und der 
St.Galler Regierung mit grosser Sorge zur Kennt-

nis genommen. Eine Fokussierung auf vier kan-
tonale Spitäler bedeutet mittelfristig die Schlies-
sung von fünf anderen Spitalstandorten. Hierbei 
geht es nicht nur um Fragen der Spitzenmedizin 

oder der qualitativen Versorgung, sondern insbe-
sondere auch um qualifizierte Arbeitsplätze, at-
traktive medizinische Angebote in den Regionen 
sowie um spezielle Infrastrukturen vor Ort.

Medizinische, regionale und wirtschaftliche 
Aspekte berücksichtigen
Der Gemeinderat Flawil ist sich bewusst, dass 
im Gesundheitswesen betriebswirtschaftliche 
Überlegungen von Bedeutung sind. Er appelliert 
aber an die Verwaltungsräte, die Regierung und 
die Kantonsräte, auch wichtige regionale, volks-
wirtschaftliche und medizinische Aspekte bei der 
Spital- und Versorgungsplanung des Kantons zu 
berücksichtigen.

Erhaltung von Arbeitsplätzen und 
medizinischer Versorgung
Das Spital Flawil ist für die Region Fürstenland–
Untertoggenburg von besonderer Bedeutung. 

Das Spital Flawil ist für die Region Fürstenland–Untertoggenburg von besonderer Bedeutung.

Weiter auf Seite 2

JUGENDORCHESTER

Die Musikschulen Flawil und Degersheim 
sind um ein attraktives Angebot reicher. 
Nach den Sommerferien startet das neuge-
gründete Jugendorchester Flawil/Degers-
heim. Die Basis des Orchesters besteht aus 
den verschiedenen Streichinstrumenten: 
Vio line, Bratsche, Cello und Kontrabass. 
Wolfgang Dautel leitet das Orchester.

››› SEITE 2

Der Flawiler Gemeinderat sieht  
der Entwicklung nicht tatenlos zu.

WASSERVERSORGUNG

Die Bauarbeiten für die Verbindungsleitung 
von Wolfertswil nach Magdenau stehen kurz 
vor dem Abschluss. Mit der Inbetriebnahme 
der Verbindungsleitung kann folglich die 
grösstmögliche Wasserversorgungssicher-
heit innerhalb des ganzen Gemeindegebiets 
erreicht werden.

››› SEITE 10

FERIENSTIMMUNG

Wer kurzfristig vor den Sommerferien ei-
nen neuen Reisepass braucht, muss mit 
Wartezeiten rechnen, da der Andrang bei 
der Ausweisstelle in St.Gallen gross ist. Eine 
neue Identitätskarte können Sie unterdessen 
einfach und direkt beim Einwohneramt be-
antragen.

››› SEITE 9

Realistische Zukunftsplanung  
pro Spital Flawil
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Gemeinderäte tauschen sich aus

FLAWIL Nachbarschaft ist in aller Munde – sei es als lebendige, aktive oder neue Nachbarschaft. 
Doch der Begriff der Nachbarschaft wird sehr weit gefasst. Eine Nachbarschaft entsteht auch auf-
grund der räumlichen Nähe. Doch die räumliche Nähe allein schafft noch keine soziale Beziehung.  
Es braucht Gespräche, um Berührungspunkte zu erkennen. Eine Nachbarschaft gilt es zu pflegen. 
Aus diesem Grund treffen sich die Gemeinderäte aus Flawil und Degersheim einmal pro Jahr. Nebst 
der Kontaktpflege standen kürzlich beim Treffen in Flawil Themen wie die Landwirtschaft, Strassen-
verbindungen oder der öffentliche Verkehr auf der Traktandenliste.

Flawil und Degersheim bilden ein gemeinsames  
Jugendorchester
FLAWIL/DEGERSHEIM Die beiden Musik-
schulen Flawil und Degersheim sind um ein 
attraktives Angebot reicher. Nach den Som-
merferien startet das neugegründete Jugend-
orchester Flawil/Degersheim. Geleitet wird 
das Orchester von Wolfgang Dautel.

Nach einer langen Zeit der Vorbereitung und des 
Planens ist es jetzt soweit. Nach den Sommerfe-
rien beginnt das neue Jugendorchester Flawil/
Degersheim mit den Proben. Dass diese gemein-
deübergreifende Zusammenarbeit möglich wird, 
ist höchst erfreulich und keineswegs selbstver-
ständlich. Sowohl der Flawiler als auch der De-
gersheimer Schulrat haben die nötige finanzielle 
und ideelle Unterstützung zugesagt.

Verschiedene Streichinstrumente
Aus beiden Musikschulen ist eine Lehrperson 
in der musikalischen Leitung tätig. Der Flawiler 
Trompetenlehrer Wolfgang Dautel hat die Or-

chesterleitung inne. Die Degersheimer Violin-
lehrerin Christine Baumann ist als Assistentin 
bei den Proben dabei. Die Basis des Orchesters 
besteht aus den verschiedenen Streichinstru-
menten: Violine, Bratsche, Cello und Kontrabass. 
Diese proben jede Woche, jeweils am Dienstag ab 
18 Uhr. Die Proben finden im Singsaal der Ober-
stufe Flawil statt. Es ist geplant, projektweise für 
einzelne Konzerte zu den Streichinstrumenten 
auch weitere Instrumente hinzuzuziehen. Für die 
kleineren Kinder, welche ein Streichinstrument 
spielen, wird an beiden Musikschulen weiterhin 
der Ensembleunterricht angeboten.

Ergänzung zum Instrumentalunterricht
Die Musikschulleiterinnen von Flawil und De-
gersheim, Ursula Jaggi und Trudi Stutz, freuen 
sich sehr über das neue Jugendorchester. Bei bei-
den Musikschulen wurde bis anhin ein solches 
Angebot vermisst – von den Lehrpersonen, ihren 
Schülerinnen und Schülern, aber auch von den 
Eltern. Das Spielen im Orchester ist eine grosse 
Bereicherung und eine Ergänzung zum Instru-
mentalunterricht. Es ermöglicht gemeinsame mu-
sikalische Erlebnisse und ein Miteinanderwach-
sen. Wie in einem Mannschaftssport spornen sich 
die Spielenden gegenseitig an, nehmen aufeinan-
der Rücksicht und erreichen gemeinsam mehr.

Anmeldungen
Es ist geplant, dass hin und wieder ein Orches-
terwochenende stattfindet. Aus beiden Musik-

schulen können Kinder im Orchester mitspielen. 
Das bietet Gewähr, dass eine genügende Anzahl 
Mitspielender zusammenfindet. Es können sich 
jedoch auch Kinder und Jugendliche fürs Orches-
ter anmelden, die nicht an einer der beiden Mu-
sikschulen Unterricht nehmen. Die Musikschulen 
Flawil und Degersheim nehmen gerne weitere 
Anmeldungen für das Jugendorchester entgegen.

Die Basis des Orchesters besteht aus  
verschiedenen Streichinstrumenten.

Insofern erwartet der Gemeinderat, dass für die-
ses anerkannte Regional-Spital realistische Zu-
kunftsszenarien ausgearbeitet werden, um die 
hiesigen Arbeitsplätze und die regionale medizi-
nische Versorgung vor Ort zu erhalten.

Aktive Zukunftsgestaltung pro Spital Flawil
Die Gemeinde bietet Hand für allfällige neue me-
dizinische Angebote, Dienstleistungen und Kom-
petenzen. Sie wird sich aber mit aller Kraft und 
nach bestem Wissen und Gewissen gegen mögli-

che Schliessungspläne zur Wehr setzen. Der Fla-
wiler Gemeinderat erwartet vom Verwaltungsrat 
und von den politischen Instanzen zudem, früh-
zeitig und aktiv in die Zukunftsgestaltung des 
Spitals Flawil miteinbezogen zu werden.

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle Wil, 
Dienstag, 19. Juni, Gerichtshaus, Hofplatz, Wil, 
im Anwaltszimmer, 1. Stock; 16.00 bis 18.30 Uhr

Kontaktdaten
Musikschule Flawil: 071 371 14 04, 
musikschule@schuleflawil.ch

Musikschule Degersheim: 071 372 07 52, 
trudi.stutz@schule-degersheim.ch
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Entwässerungssystem Töbeli:  
Ausschreibung Bauleistung
FLAWIL An der Bürgerversammlung vom 
28. November 2017 haben die Flawiler Stimm-
berechtigten für das Projekt «Entwässerungs-
system/Doppelstockkanal Töbeli» in Ergän-
zung zum bereits im Jahr 2010 gesprochenen 
Kredit einen Baukredit von 2,22 Millionen 
Franken genehmigt. Die Vorbereitungen für 
den Baubeginn laufen. Nun werden die Bau-
meisterleistungen öffentlich ausgeschrieben.

Das Töbeli bildet einen zentralen Punkt für die 
Entwässerung des Flawiler Gemeindegebiets. 
Nachdem der Kanton St. Gallen von der Ge-
meinde Flawil verlangte, die Gewässersituation 
um das Töbeli zu verbessern, haben die Flawiler 
Stimmberechtigten im Jahr 2010 einen Baukredit 
von 7,3 Millionen Franken für die Sanierung des 
Entwässerungssystems genehmigt. Ende 2011 
zeigte die neu erstellte Naturgefahrenkarte, dass 

die geplante Lösung ein 100-jähriges Hochwasser 
nicht ableiten kann. Deshalb musste das Projekt 
überarbeitet werden.
Nach langwierigen Landerwerbsverhandlungen 
konnte das Wasserbauprojekt «Ausbau Dorf-
bach/Gupfengasse/Töbeli (Sanierung Entwässe-
rungssystem Töbeli)» im Herbst 2016 öffentlich 
aufgelegt werden. Das Baudepartement des Kan-
tons St. Gallen hat das Hochwasserschutzprojekt 
am 22. August 2017 genehmigt. An der Bürger-
versammlung vom 28. November 2017 haben die 
Flawiler Stimmberechtigten für das Projekt «Ent-
wässerungssystem / Doppelstockkanal Töbeli» in 
Ergänzung zum im Jahr 2010 gesprochenen Kre-
dit einen Baukredit von 2,22 Millionen Franken 
genehmigt. Nun steht der nächste Schritt an. Die 
Bauleistungen werden öffentlich ausgeschrie-
ben. Die Bauarbeiten starten voraussichtlich im 
Herbst 2018.

Flawiler ist  
Vizepräsident des 
Kantonsrats

FLAWIL Zum Autakt  
der Juni-Session ist der 
64-jährige Flawiler So-
zialdemokrat Daniel 
Baumgartner zum Vize-
präsidenten des St. Galler 
Kantonsrats gewählt wor-
den. Der Leiter der Heil-
pädagogischen Schule 
(HPS) Flawil erhielt 93 

Stimmen. Als Vizepräsident wird Daniel Baum-
gartner unter anderem die Behandlung der par-
lamentarischen Vorstösse leiten. In einem Jahr 
dürfte er zum Kantonspräsidenten gewählt wer-
den. Der Flawiler Gemeinderat gratuliert Daniel 
Baumgartner ganz herzlich zur Wahl.

Zivilschutz probt den Ernstfall
FLAWIL Angehörige des Zivilschutzes aus 
dem Sicherheitsverbund der Region Gossau ha-
ben kürzlich den Ernstfall geübt. Unter ande-
rem wurde das Schulhaus Enzenbühl evakuiert.

Bei der morgendlichen Evakuierung des Schul-
hauses Enzenbühl wurden alle Kinder und Lehr-
personen durch die Angehörigen des Zivilschut-
zes registriert. Anschliessend wurden die Kinder 
in ihrer Pause für einmal durch den Zivilschutz 
betreut, während die Kursleitung mit den Lehr-
personen die Evakuierungsübung besprach.
Nach dem Mittag rückten dann zwei 6. Klassen 
mit Sack und Pack ein und wurden am Abend 
und die ganze Nacht über durch Zivilschutzan-
gehörige betreut. Der Zivilschutz konnte mit 
dieser Übung den Notfall proben und die Schü-
lerinnen und Schüler hatten ihren Spass daran. 
Müde, aber glücklich konnten die Kinder nach 
dem Frühstück entlassen werden. Die «Manöver-
kritik» fiel sehr positiv aus.

TODESFÄLLE

Gestorben am 8. Juni 2018 in Flawil: Pawel,  
Walter, von Flawil, geboren am 20. April 1927, 
wohnhaft gewesen in Flawil, Grubenstrasse 25. 
Die Abdankung hat bereits stattgefunden.

Arben Ahmeti ist 
neu Mitglied der 
KFS-Kommission

FLAWIL Als Vertreter 
des Verkehrsvereins Fla-
wil gehört Arben Ah-
meti neu der Kultur- 
Freizeit-Sport-Kommis-
sion, abgekürzt KFS- 
Kommission, an.

Im vergangenen März 
wurde Arben Ahmeti an 
der 92. Hauptversamm-
lung des Verkehrsver-

eins Flawil zum neuen Präsidenten gewählt. Der 
25jährige Versicherungs- und Vorsorgeberater, 
der in Flawil aufgewachsen ist, trat damit die 
Nachfolge von Ignaz Mainberger an. Als Vertre-
ter des Verkehrsvereins gehört Ahmeti nun seit 
Anfang Juni auch der KFS-Kommission an, in 
der er ebenfalls Mainberger ersetzt.

Die beiden Klassen von Lea Sophia Durot und Ursina 
Brühlwiler mit den Angehörigen des Zivilschutzes.

Grüne möchten einen Badi-Bus

PARTEI Die Vollversammlung der Grünen Wil-
Land befand, dass die Flawiler Oldies-Disco im 
Lindensaal aus Ermüdungsgründen der Mithel-
fenden am 12. Januar 2019 wohl zum 23. und 
letzten Mal stattfinden wird und dass zwecks 
Information über die Fair-Food-Initiative am 
Flawiler Herbstmarkt ein Infostand betrieben 
wird. Zudem formulierte die Versammlung zwei 
Postulate an den Gemeinderat Flawil. Zum ei-
nen soll die beim Bahnhof entfernte Aushän-
getafel für Vereinsplakate während der Zeit der 
Sanierungsarbeiten provisorisch ersetzt und die 
Vereins- und Kulturarbeit in Flawil soll mit drei 
bis fünf neuen Plakatflächen gewürdigt werden. 

Die zweite Anregung betrifft die östliche Orts-
busroute. Diese wird nach Burgau und zurück 
über die Glatthalde erweitert, während beim 
Schwimmbad Böden mit der Erstellung eines 
grösseren Parkplatzes ausschliesslich der Perso-
nenwagenverkehr gefördert wird. Für die Grünen 
ist es Zeit, dass die Badi auch ans öV-Netz ange-
bunden wird. Die Partei bittet den Gemeinderat 
abzuklären, ob während der Badesaison der öst-
liche Ortsbuskurs stündlich abwechselnd entwe-
der nach Burgau oder zum Schwimmbad Böden 
(eventuell sogar nach Alterschwil) betrieben wer-
den kann.
 Dani Müller
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Daniel Baumgartner

Arben Ahmeti

Integration durch Sport!

PluSport Behindertensport Schweiz macht�s möglich,  
seit 50 Jahren – dank Ihnen!

Postkonto 80-428-1



Ausschreibung Bauleistung
Sanierung Entwässerungssystem Töbeli

Auftraggeber: Politische Gemeinde Flawil, Bau und  
Infrastruktur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil

Aufgabe: Bauauftrag

Verfahrensart: offenes Verfahren

Frist für die Einreichung des Angebots: 13. Juli 2018

Weitere Informationen/Anforderungen: Die Ausschrei-
bung kann hier heruntergeladen werden:
https://www.simap.ch (Projekt-ID 172485 – Sanierung 
Entwässerungssystem Töbeli)

Rechtsmittel: Gegen diese Ausschreibung kann innert 
zehn Tagen seit der Publikation im kantonalen Amts-
blatt beim Verwaltungsgericht des Kantons St. Gallen, 
Webergasse 8, 9001 St. Gallen, schriftlich Beschwerde 
eingereicht werden. Die Beschwerde muss einen An-
trag, eine Darstellung des Sachverhaltes sowie eine 
Begründung enthalten. Die Ausschreibung ist beizule-
gen. Es gelten keine Gerichtsferien.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Mitwirkung zum Richtplan Kirchhofweg

FLAWIL Die Planung im Gebiet Kirchhof-
weg-Töbeliweg erfordert eine Anpassung des 
kommunalen Richtplans. Der Gemeinderat hat 
die Richtplananpassung für das öffentliche 
Mitwirkungsverfahren freigegeben.

Beim Gebiet handelt es sich um einen ortsbild-
geschützten Ortsteil östlich des Goldbachs in 
Richtung Dorfzentrum. Mit der vorliegenden 
Richtplananpassung möchte der Gemeinderat 
das Quartier aufwerten. Neben einzelnen ge-

werblichen Nutzungen soll vor allem attraktiver 
Wohnraum geschaffen werden. Der Rat hat nun 
die Richtplananpassung für das Gebiet Kirchhof-
weg-Töbeliweg für das öffentliche Mitwirkungs-
verfahren freigegeben.
Die Richtplananpassung liegt im Gemeinde-
haus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim 
Anschlagbrett des Geschäftsfelds Bau und Inf-
rastruktur auf. Die Unterlagen sind zudem auf 
www.flawil.ch unter der Rubrik «Aktuelles → 
Projekte» aufgeschaltet. Das Mitwirkungsverfah-
ren dauert vom 16. Juni bis 6. August 2018. An-
regungen sind an folgende Adresse zu richten: 
Gemeinde Flawil, Geschäftsfeld Bau und Infra-
struktur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil oder per 
E-Mail an bau-infrastruktur@flawil.ch.
Im Anschluss an das Mitwirkungsverfahren 
wird die Richtplananpassung im Gemeinderat 
nochmals diskutiert, beschlossen und anschlies-
send den zuständigen kantonalen Behörden zur 
Kenntnisnahme unterbreitet.Mit der Richtplananpassung soll das Gebiet Kirchhofweg-Töbeliweg aufgewertet werden.
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Zur Iddaburg – ohne Töff

VEREIN Kürzlich haben sich 30 Turnerinnen 
des FTF – Frauenturnen Flawil zu einem Mai-
bummel zur Iddaburg getroffen. Nach kurzer 
Autofahrt startete die Wanderung in Gähwil. Bei 
angenehmen Temperaturen und herrlichem Aus-
blick ging die Tour über Felder und Wiesen zum 
Weiler Nord.
Auf dem Weg wurde viel geschwatzt, gelacht und 
seltene Blumen konnten entdeckt werden. Nach 
einer leichten Steigung konnten die Turnerinnen 
in der Grotte kurz verschnaufen. Beim anschlies-
senden Gottesdienst in der schön geschmück-
ten Kirche erläuterte Wallfahrtspriester Walter 
Strassmann die Dreifaltigkeit. Der Pfarrer be-
grüsste die Turnerinnen aller Konfessionen und 
hoffte, dass ihre müden Beine sie wohl noch heil 
bis ins Tal hinuntertragen werden. 
Neue Energie konnte dann beim feinen Mittag-
essen im Gasthaus St. Iddaburg getankt werden. 
Nach und nach füllte sich der Platz vor der Kir-
che mit Motorfahrrädern aller Art. Die anschlies-
sende Töffsegnung unterstützten die Frauen 
durch kräftiges Mitsingen. Der Wahlfahrtspries-
ter segnete auch die Turnerinnen, obwohl sie mit 
Wanderstöcken und nicht mit dem Töff anwe-
send waren. Gut gelaunt liessen die fröhlichen 
Turnerinnen den sonnigen Tag auf dem Rückweg 
nach Gähwil ausklingen. Anni Bollhalder

Kurze Verschnaufpause bei der Grotte.

«Farbe bekennen»

VEREIN/KIRCHE Am kommenden Sonntag, 
17. Juni, findet um 19 Uhr in der Kirche Feld 
wieder ein «Gospelchurch» der evangelischen 
Kirchgemeinde Flawil statt. Dazu sind alle herz-
lich eingeladen.
Das «Gospelchurch»-Team hat auch diesmal ein 
interessantes Thema gewählt und dazu drei Gäste 
eingeladen, unter ihnen auch den bekannten ehe-
maligen Pfarrer aus Flawil, Josef Wirth. 
Der «Gospelchurch»-Gottesdienst gehört schon 
über 15 Jahre zum kirchlichen und kulturellen 
Leben von Flawil. Diese etwas andere Form von 
Gottesdienst, wo die Gospelmusik und deren 
Botschaft im Mittelpunkt stehen, ist aus Flawil 
kaum mehr wegzudenken. 
Der Gospelchor Flawil und dessen Band werden 
auch diesmal den Gottesdienst musikalisch um-
rahmen. Urs Leuenberger

Mit dem Schlungg 
zum Erfolg

VEREIN Die Jungschwinger des Schwingclubs 
Flawil waren am Ob- und Nidwaldner kantona-
len Nachwuchsschwingfest in Giswil als Gäste 
eingeladen und feierten gleich zwei Festsiege. 
In der Klubgeschichte des Schwingclubs Fla-
wil wurde somit ein neues Kapitel geschrieben. 
Insgesamt reisten die Flawiler mit sechs Zwei-
gen nach Hause. Manuel Bollhalder und Appi-
wat Grob konnten in ihren Kategorien jeweils 
den Festsieg feiern. Grob seinerseits setzte sich 
mit sechs Siegen in der Kategorie der Jüngsten 
deutlich durch. Mit seinem Paradeschwung, dem 
Schlungg, besiegte er fast jeden Gegner aus der 
Innerschweiz. So auch im Schlussgang. 
In der Kategorie mit Jahrgang 2001/2002 domi-
nierten die beiden Flawiler Manuel Bollhalder 
und Ramon Baumgartner das Geschehen im Sä-
gemehl. So kam es denn auch zu einem reinen 
Flawiler Schlussgang, wo sich Manuel Bollhalder 
durchsetzen konnte. Nebst den drei Erwähnten 
reisten auch Markus Jud, Hansueli Bösch und 
Dominik Düring mit dem Zweig nach Hause. 
Für Düring war es sogar der erste Zweig in seiner 
Karriere. Pascal Schönenberger

Gutes Wetter – tolle  
Resultate

VEREIN Das schöne Wetter beflügelte die über 
300 Teilnehmenden am «Schnellschte Flowiler» 
und am UBS-Kids-Cup und lockte viele Zuschau-
erinnen und Zuschauer auf den Wettkampfplatz. 
Die Stimmung war hervorragend, was sich in tol-
len Resultaten zeigte.
Am UBS-Kids-Cup erreichten viele Kinder Best-
leistungen im Sprint, Ballwurf oder Weitsprung. 
Deshalb konnte man an der Rangverkündigung 
nicht nur bei den Ersten strahlende Gesichter se-
hen.
Die Jüngsten absolvierten mit viel Elan den spe-
ziellen Parcours. Alle meisterten die Hindernisse 
erfolgreich und wurden gefeiert. Am Nachmittag 
wurden nochmals die Laufschuhe für den Sprint 
geschnürt. Die Finalläufe waren durch packende 
Rennen geprägt und manch ein Elternteil ver-
suchte seinen Sprössling ins Ziel zu schreien. 
Zum Abschluss durften die Schnellsten vom Sie-
gerpodest winken.
Beim STV Flawil konnte man nach dem erfolg-
reichen Anlass nur zufriedene Gesichter sehen. 
Die Wettkämpfe verliefen reibungslos, die Sani-
tät hatte wenig zu tun, in der Beiz wurde eifrig 
konsumiert und die vielen freiwilligen Helfer ha-
ben gute Arbeit geleistet. Die Ranglisten sind auf 
www.jugiflawil.ch zu finden. Urs Diethelm

Wer kam wie weit? 

Vereinsvertretungen treffen sich

FLAWIL Ohne das Engagement der Vereine gibt es kein aktives Dorfleben. Vertreterinnen und  
Vertreter der über 100 Flawiler Vereine haben sich kürzlich an der jährlichen Vereinskonferenz im  
Lindensaal getroffen, die durch die gemeinderätliche Kommission Kultur, Freizeit und Sport  
organisiert wird. Schwerpunkt der Vereinskonferenz war ein Workshop zum Thema «Unterstützung 
der Vereine». Darin wurde versucht, herauszufinden, was die Herausforderungen und die Bedürf-
nisse der Vereine sind und wie mögliche Unterstützungen der öffentlichen Hand aussehen könnten. 
Im Anschluss lud der Verkehrsverein Flawil zum Apéro ein.

Chrabbeltreff im Karussell

VEREIN Aufgrund der Nachfrage organisiert 
das Karussell einen Chrabbeltreff. Eltern mit ih-
ren Kleinkindern ab Geburtsalter bis etwa drei-
jährig haben die Gelegenheit, sich in den Ka-
russellräumen monatlich ungezwungen, kosten-
los und ohne Anmeldung zum Spielen und zur 
Vernetzung zu treffen. Am Donnerstag, 21. Juni, 
findet von 14.15 bis 16 Uhr der monatliche 
Chrabbel treff im «Karussell – Haus für Kinder» 
statt. Maya Niedermann-Bachmann

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 21. Juni, 7.00 Uhr
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Wieder einmal einen unterhaltsamen und spannenden 

Spielabend verbringen? In der Ludothek spielen wir  

diverse Gesellschafts-, Karten- und Brettspiele. Es gibt 

viel Neues zu entdecken. Schauen Sie vorbei!

Wann: Donnerstag, 21. Juni 2018

Ort: Ludothek Flawil

Zeit: 20.00 bis 23.00 Uhr

Kosten: Fr. 5.– (Ludomitglieder kostenlos)

Spielabend für Erwachsene

theatersg.ch | 071 242 06 06 | kasse@theatersg.ch

Fr 15.6. Geschichten aus dem  
 Wiener Wald

ZUM LETZTEN MAL 
  IN DIESER SPIELZEIT
19.30–22.15 Uhr
Grosses Haus

 Caligula
20–21.10 Uhr, LOK

Sa 16.6. Führung über die  
 Festspielbühne

11 Uhr, Treffpunkt: Eingang Pfalzkeller 

 Fidelio
ZUM LETZTEN MAL 
19.30–22.05 Uhr
Grosses Haus

 Caligula
20–21.10 Uhr, LOK

So 17.6. Matterhorn
ZUM LETZTEN MAL 
  IN DIESER SPIELZEIT

19.30–22.10 Uhr
Grosses Haus

 Caligula
ZUM LETZTEN MAL 
20–21.10 Uhr, LOK

So 24. 6 Festspielmatinee
11 Uhr, Theater St.Gallen
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Spirit am Weiher
Gottesdienst feiern ist auch möglich mit 
Musik, die rockt! Das bietet Ihnen der 
Event «Spirit am Weiher», wo dieses Mal 
die Band «Sören Dokter and friends» den 
Gottesdienst mitgestaltet. Ein Gottes-
dienst am Wasser des Magdenauer Wei-
hers mit Musik, die unter die Haut geht. 
Ein etwas anderer Gottesdienst, der ganz 
im Zeichen christlicher Rockmusik steht. 
Musik, die die Botschaft Gottes auf ihre 
Art und Weise zu verkünden versucht. 
Die Verbundenheit mit dem Transzen-
denten öffnet uns Menschen Kanäle, die 
uns vieles im irdischen Leben ermögli-
chen und erleichtern. Lassen Sie sich ein 
auf eine neue Art der Verkündigung, die 
mit moderner Musik zu Herzen geht. Die 
Umgebung des Magdenauer Weihers bie-
tet ein spezielles Flair und schafft eine 
wohltuende Atmosphäre. 

Eine Initiantin dieser Form von Gottes-
dienst meint: «Wir Menschen sind alle 
verschieden. Gott liebt die Vielfalt! So 
dürfen wir auch mit vielfältiger Musik 
Gott loben und ihm zu Ehren singen. Es 
braucht Platz für alles – für klassische 
Musik, für Jodel, für Rock.» 
Der Gottesdienst findet morgen Samstag, 
16. Juni, um 18 Uhr auf dem Schulhaus-
platz beim Magdenauer Weiher statt, bei 
schlechter Witterung in der Scheune ne-
benan. 
 Markus Schöbi, Seelsorgeeinheit 

Magdenau

Gott liebt die Vielfalt! So dürfen wir auch mit vielfältiger Musik Gott 
loben.

Freitag, 15. Juni
20.00 Elternsofa. Thema: «Knete 

und Kohle – Sackgeld oder 
Geldsack?»

Sonntag, 17. Juni
9.30 Gottesdienst und Abschied 

vom Gemeindeleiter Daniel 
Strack. Thema: «Konzentra-
tion aufs Wesentliche». 
Gebärdenübersetzung. 
Keine separaten Gottes-
dienste für Kinder. An-
schliessend Grillfest.

Besuchen Sie uns – Waldau 1 (Habis- 
Areal) Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 17. Juni
10.00 Gottesdienst mit Rolf 

Wyder. Thema: «Von Gott 
gerufen» (Jesaja 43,1–3a) 
sowie Kids-Treff «SOFA»

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Samstag, 16. Juni
09.30 Kirche Niederwil: ökum. 

Chinderfiir 
11.00 bis 15.00 Uhr: b’treff-Fest
 auf dem Gelände der 

evangelisch-methodisti-
schen Kirche Flawil 
(Riedernstrasse)

Sonntag, 17. Juni
10.00 KGZ: Chinderexpress plus
19.00 Feld: «Gospelchurch» mit 

Taufe. Mit Pfrn. M. 
Muhmenthaler, U. Leuen-
berger und Gospelchor 
Flawil. Gäste: Pfr. J. Wirth, 
B. Bolt. Thema: «Farbe 
bekennen». Fahrdienst: 079 
195 51 33

Dienstag, 19. Juni
11.00 Unterrichtszimmer: Stille 

und Gebet
11.30 KGZ: Mittagstreff. An-/

Abmeldung nach dem 
Gottesdienst oder bis 
Montag, 11 Uhr (Tel. 
071 394 90 50)

Mittwoch, 20. Juni
19.30 KGZ: Missionsarbeitskreis
Freitag, 22. Juni
14.30 Singen für Ältere im 

Kantorenhaus
15.45 WPH/Spital: Andacht
16.45 AS Wisental: Andacht
18.00 KGZ: Abschluss Prisma
Voranzeige: Sonntag, 24. Juni
Ab 10.00 Uhr: Kirchgemein-
de-Sommerfest

www.ref-flawil.ch

Samstag, 16. Juni, Degersheim
17.30 Eucharistiefeier in  

Italienisch und Deutsch
Samstag, 16. Juni, Magdenau
18.00 Spirit am Weiher – der 

«andere» Gottesdienst
Sonntag, 17. Juni, Wolfertswil
08.45 Eucharistiefeier
Sonntag, 17. Juni, Degersheim
10.15 Eucharistiefeier, Dank-

gottesdienst der Erst-
kommunionkinder

Sonntag, 17. Juni, Flawil
10.15 Kommunionfeier

WOLFERTSWIL

Frauengemeinschaft
Am Samstag, 16. Juni, findet ab 8.00 
Uhr die Papiersammlung der Frau-
engemeinschaft Wolfertswil-Mag-
denau statt. 

FLAWIL

b’treff-Fest
Am Samstag, 16. Juni, lädt das 
b’treff-Team von 11.00 bis 15.00 
Uhr zum Fest ein. In diesem Jahr 
mit freundlichem Gastrecht auf 
dem Gelände der Methodistischen 
Kirche wegen den Bauarbeiten auf 
dem Bahnhofplatz.

DEGERSHEIM

Offenes Taizé-Singen
Am Freitag, 22. Juni, findet um 
19.30 Uhr in der Kapelle wieder ein 
Taizé-Singen mit musikalischer Be-

gleitung statt. Eingeladen sind alle, 
die mitsingen oder einfach die Stim-
mung geniessen möchten.

www.se-ma.ch

Samstag, 16. Juni
10.00 Chinderchile in der kath. 

Kirche, Gottesdienst für 
Kinder ab 3 Jahren und ihre 
Eltern oder Grosseltern. 
Anschliessend Kaffee, Sirup 
und Znüni im Pfarreiheim.

Sonntag, 17. Juni
09.40 Gottesdienst in der evang. 

Kirche mit Pfr. Jakob Bösch. 
Anschliessend Kaffee im 
Kirchgemeindehaus. 
Parallel zum Gottesdienst 
Kinderprogramm.

Montag, 18. Juni
09.30 Frauenbibeltreff im 

Kirchgemeindehaus
12.15 Salatzmittag im Kirch-

gemeindehaus
Mittwoch, 20. Juni
19.30 Predigtgespräch zur Predigt 

vom 17. Juni im Pfarrhaus-
saal mit Pfr. Jakob Bösch. 
Warum vier Evangelien und 
nicht eines?

Donnerstag, 21. Juni
20.00 Kirchenchorprobe im 

Kirchgemeindehaus
20.00 Frauekafi im Kirchgemein-

dehaus
Freitag, 22. Juni
19.00 Wogo 4. bis 6. Klasse im 

Kirchgemeindehaus

www.ref-degersheim.ch



Flawil live
Das Open Air im Flawiler Zentrum war einmal mehr ein Erfolg. Für Stim-
mung sorgten die «Kofferband» und «Maxin Livemusik».
 Fotos: OK Flawil live 
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DEGERSHEIM Bruno Forrer erkannte in 
einem Baumstrunk beim Forenwäldli einen 
Dickhäuter und fertigte daraus mit ein paar 
Schnitten einen für alle erkennbaren Ele-
fanten.

Ein Elefant im ForenwäldliFerienstimmung
DEGERSHEIM Die Sommerferien stehen 
wieder vor der Tür. Haben Sie gültige Aus-
weise für Ihre Ferienreise ins Ausland? Die Er-
fahrung zeigt, dass der Andrang bei der Aus-
weisstelle in St. Gallen vor den Sommerferien 
gross ist und deshalb Wartezeiten in Kauf ge-
nommen werden müssen. 

Identitätskarten
Eine neue Identitätskarte können Sie einfach und 
direkt beim Einwohneramt beantragen. Hierzu 
müssen Sie jedoch zwingend persönlich vorbei-
kommen. Minderjährige sowie Personen unter 
umfassender Beistandschaft müssen in Beglei-
tung der gesetzlichen Vertretung sein. Mitzu-
bringen sind die alte ID sowie ein neues Pass-
foto (bitte beachten Sie die Kriterien unter www.
schweizerpass.admin.ch). 

Pass/Kombiangebot (Pass und ID) 
Einen Reisepass müssen Sie bei der Ausweisstelle 
in St. Gallen beantragen. Auch hierfür ist ein per-
sönlicher Besuch zwingend, da dabei Ihre biome-
trischen Daten aufgenommen werden müssen. Es 
besteht dabei auch die Möglichkeit, das Kombian-
gebot (Pass und ID) zu günstigeren Konditionen 
zu beantragen. Den Antrag oder die Terminver-
einbarung können Sie telefonisch unter 058 229 
36 31 oder online unter www.schweizerpass.ch 
vornehmen. Mitzunehmen sind der Pass und die 
Identitätskarte bzw. ein anderer amtlicher Aus-
weis, sollten Sie noch keinen Pass besitzen. Das 
digitale Passfoto wird direkt vor Ort erstellt. Min-

derjährige sowie Personen unter umfassender 
Beistandschaft sind durch die sorgeberechtigte 
Person oder gesetzliche Vertretung (Beistand) zu 
begleiten. Die sorgeberechtigte Person oder die 
gesetzliche Vertretung muss sich mit Pass oder 
Identitätskarte ausweisen. Für Minderjährige 
müssen Sie zudem eine unterzeichnete Einwilli-
gungserklärung mitnehmen.

Verlust eines Ausweises
Den Verlust eines Ausweises (Pass, ID) müssen 
Sie bei einem Schweizer Polizeiposten melden. 
Die entsprechende Verlustanzeige ist bei der 
Neubeantragung ebenfalls vorzulegen.

Gültigkeit und Gebühren

Identitätskarte (ID)
Minderjährige: 5 Jahre/35 Franken
Erwachsene: 10 Jahre/70 Franken

Pass
Minderjährige: 5 Jahre/65 Franken
Kombi (Pass und ID): 78 Franken

Erwachsene: 10 Jahre/145 Franken
Kombi (Pass und ID): 158 Franken

Weitere Infos
Unter www.schweizerpass.ch oder beim 
Einwohneramt Degersheim, einwohner-
amt@degersheim.ch / 071 372 07 20.

Sporttag im Schulhaus Steinegg
DEGERSHEIM Am letzten Montag fand bei 
schönstem Wetter der Sporttag des Schulhau-
ses Steinegg statt. Ein bunter Mix aus bewähr-
ten und neuen Sport- und Spielarten liess keine 
Langeweile aufkommen. Verschiedene Posten 
hielten die Schülerinnen und Schüler auf Trab: 
Wassertransport, Sackhüpfen, Maze Runner, 
Survival Run, Turmbau, Bobbycar-Race, Büch-
senschiessen und Korbwerfen standen auf dem 
Programm. Die Gruppen, bestehend aus Schüle-
rinnen und Schülern der 3. bis 6. Klasse, mussten 

somit ihre Geschicklichkeit und Schnelligkeit un-
ter Beweis stellen. Natürlich war auch eine Por-
tion Glück gefordert. Am Schluss des Sporttages 
stand ein Klassenwettkampf im Seilziehen an. 
Gesucht wurde die stärkste Klasse. Es wurde eif-
rig gezogen, während die Zuschauer heftig anfeu-
erten und Beifall klatschten. 

Zum Abschluss des Sporttags wurde bei einem 
Seilziehwettkampf die stärkste Klasse gesucht.
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Öffnungszeiten
Montag/Dienstag   geschlossen
Mittwoch – Freitag   10.00 – 12.00 Uhr
    13.30 – 18.00 Uhr
Samstag    09.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten
Montag/Dienstag      geschlossen
Mittwoch – Freitag      09.00 – 12.00 Uhr
       13.30 – 18.00 Uhr
Samstag       09.00 – 16.00 Uhr
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www.brockidegersheim.ch brockidegersheim@tosam.ch www.brockiflawil.ch brockiflawil@tosam.ch

Zwei Standorte – ein Ziel



DEGERSHEIM Bewegung, Teamgeist und Freude – das ist bike to work. In den Monaten Mai und 
Juni legen Mitarbeitende der Gemeinde und der Schule Degersheim ihren Arbeitsweg mit dem Velo 
statt mit dem Auto zurück. Die fünf Teams haben gemeinsam schon über 4000 Kilometer zurückge-
legt. Das Ziel ist, dass die Viererteams im Durchschnitt an mindestens 50 % der Arbeitstage mit dem 
Fahrrad anreisen. Das Team der Primarschule mit Yvonne Halter, Reto Brüllmann, Toni Helbling und 
Andrea Matjaz führt derzeit die interne Rangliste vor dem Team der Oberstufe an. 

Bike to work

Neue Verbindungsleitung gewähr-
leistet Wasserversorgungssicherheit 

DEGERSHEIM Die Wasserversorgung der Ge-
meinde Degersheim versorgt den Ort Degersheim 
mit Trink- und Löschwasser. In Wolfertswil ist die 
Dorfkorporation für die Wasserversorgung zu-
ständig. Die Liegenschaften in Magdenau beziehen 
ihr Wasser von einer Quelle und einem Grund-
wasserpumpwerk des Klosters. Die Dorfkorpora-
tion Wolfertswil ist schon seit längerer Zeit an die 
Wasserversorgung Degersheim angebunden und 
kann bei Bedarf Wasser aus Degersheim beziehen. 
Mit der Verbindungsleitung von Wolfertswil nach 
Magdenau wird nun auch die Wasserversorgungs-
sicherheit von Magdenau dauernd gewährleistet.

Im Herbst des letzten Jahres wurde mit den Bau-
arbeiten für die Verbindungsleitung Wolferts-
wil-Magdenau begonnen. Aufgrund des frühen 
Schneefalls wurden die Arbeiten eingestellt. Die 
Verlegung der Leitung steht nun kurz vor dem 
Abschluss. 
Mit der Inbetriebnahme der Verbindungsleitung 
kann folglich die grösstmögliche und laut Was-
serleitbild des Kantons St. Gallen geforderte Was-
serversorgungssicherheit innerhalb des ganzen 
Gemeindegebiets erreicht werden. 

Die Verlegung der Leitung steht kurz vor dem Abschluss.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnach-
richten der Gemeinde Degersheim auf-
grund von Mutationen im Einwohnerre-
gister durch das Einwohneramt publiziert.
Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus daten-

schutzrechtlichen Gründen unvoll-
ständig sein können und

• dass nur Mitteilungen von in  
Degersheim wohnhaften Personen 
hier publiziert werden.

Geburten 
Gerlach, Hanna, geboren am 11. Mai 2018 in He-
risau AR, Tochter des Gerlach, Oliver und der 
Gerlach geb. Menne, Sandra, wohnhaft in De-
gersheim SG.

Fäh, *Tomas* Cristian, geboren am 17. Mai 2018 
in Herisau AR, Sohn des Fäh, Ruedi und der Fäh 
geb. Ucha Vilas, Rosa, wohnhaft in Degersheim 
SG. 

Beeler, Sven, geboren am 22. Mai 2018 in Herisau 
AR, Sohn des Beeler, Christoph und der Beeler 
geb. Rempfler, Sonja, wohnhaft in Degersheim 
SG. 

Jud, Julian, geboren am 25. Mai 2018 in Herisau 
AR, Sohn des Marti, Micha und der Jud, Mar-
tina, wohnhaft in Wolfertswil SG.

Todesfälle
Gestorben am 6. Juni 2018 in Degersheim SG, 
Giussoni geb. Mattiuzzo, Onorina von Ness-
lau SG, geboren am 9. September 1936, wohnhaft 
gewesen in Degersheim SG, Hauptstrasse 43. Die 
Abdankung hat bereits stattgefunden. 

Einblicke in die Stiftung 
Säntisblick

VEREIN Die Stiftung Säntisblick empfing elf 
Frauen der Frauengemeinschaft Degersheim zu 
einer Betriebsbesichtigung. Im Verlauf der in-
formativen Führung staunte manche Frau über 
die verschiedenen Werkstätten und Wohnheime 
der Stiftung Säntisblick, die rund 100 Menschen 
mit einer geistigen Beeinträchtigung Lebensraum 
bieten. Da wird unter der Betreuung von mehr 
als 110 Angestellten gefilzt und gefaltet, Holz 
gehackt und Leckeres gekocht, aus dem Fens-
ter geguckt und ein Laden geführt, im eigenen 
Tempo geputzt und zusammengewohnt. Die Sän-
tisblick-Menschen sind seit Jahrzehnten im Dorf 
integriert und sind – nicht nur während einer Be-
triebsbesichtigung – eine lebendige Bereicherung 
für Degersheim. Priska Filliger Koller
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Wie doch die Zeit vergeht!

FIRMA Seit 25 Jahren gibt es in Degersheim ein 
grosses Angebot an Computern und Druckern 
sowie allem drum herum. Anfang Juni 1993 hat 
Renato Zwicker sein Unternehmen unter dem 
Namen Zwicker Software & EDV-Beratung ge-
gründet. Im Jahr 2001 entstand an der Hinteren 
Dorfstrasse 2 ein neues Wohn- und Geschäfts-
haus. Da ein Jahr zuvor die ortsansässige Pape-
terie schloss, ergriff Renato Zwicker die Gelegen-
heit und holte auch seine Frau Heidi ins Boot. Sie 
gründeten die Firma Zwicker Papeterie & EDV. 
Schulsachen, Büromaterial, Geschenke, Laptops, 
Computer und Zubehör, Büro- und Bastelpapier, 
Bücher und Serviceleistungen – das alles gibt es 
hier. 
Diesen Monat lohnt sich ein Besuch ganz beson-
ders: Jeden Tag erwarten Sie viele Überraschun-
gen. Am 30. Juni wird mit einem Kundenapéro 
auf das Jubiläum angestossen. Feiern Sie mit, 
schauen Sie vorbei und lassen Sie sich überra-
schen! Renato Zwicker

Feiern Sie mit, schauen Sie vorbei!

Musikfest in Degersheim

VEREIN Der Neckertaler Kreismusiktag in De-
gersheim war eine Standortbestimmung für die 
acht zum Kreis gehörenden Vereine wie auch für 
die vier Gastvereine, zu denen auch die Harmo-
niemusik Flawil zählte. Die Vorbereitungsarbeit 
der Musikvereine hat sich gelohnt, denn die drei 
Experten zeigten sich mit dem Gehörten und Ge-
sehenen zufrieden. «Die Vorträge zu hören war 
eine Freude», bilanzierte ein Juror. Auch das Wet-
ter spielte mit – ganz zur Freude des OK-Chefs 
Thomas Bohler. So konnte der Parademusikwett-
bewerb auf der festlich beflaggten Hauptstrasse 
vor begeistertem Publikum durchgeführt wer-
den. Während den Konzertvorträgen jeweils ein 
Beurteilungsgespräch zwischen Experten und 
Vereinen folgte, wurden die Vereine bei der Pa-
rademusik öffentlich rangiert. Dabei schaffte 
es die Musikgesellschaft Oberhelfenschwil auf 
den ersten Platz der Kreisvereine. Am frühen 
Abend durften für 25 Jahre Aktivmitgliedschaft 
gleich fünf Personen zu kantonalen Veteranen 
ernannt werden. Die gute Feststimmung schlug 

sich auch im Losverkauf nieder und sämtliche 
Preise der Hauptverlosung konnten den glück-
lichen Gewinnern ausgehändigt werden. Die 
Rangliste sowie die Tombolagewinnzahlen sind 
auf der Homepage des Musikvereins Degersheim 
(mv-degersheim.ch) publiziert. Markus Meier

Die Musikgesellschaft Harmonie Degersheim wäh-
rend des Parademusik-Wettbewerbs.

Abstimmung vom 10. Juni 2018 – Resultat

Eidgenössische Vorlagen   Ja Nein

1.  Volksinitiative vom 1. Dezember 2015 «Für krisensicheres Geld:  
Geldschöpfung allein durch die Nationalbank! (Vollgeld-Initiative)» 225 557 
Stimmbeteiligung 31 %

2.  Bundesgesetz vom 29. September 2017 über Geldspiele  
(Geldspielgesetz BGS)   523 248 
Stimmbeteiligung 30.7 %

Kantonale Vorlagen 

3.  Kantonsratsbeschluss über eine Einmaleinlage in die St. Galler  
Pensionskasse    442 296 
Stimmbeteiligung 29.7 %

4.  VI. Nachtrag zum Gesetz über die Universität St. Gallen  
(Joint Medical Master in St. Gallen)   638 118 
Stimmbeteiligung 30 %

Gerichtskreis Wil

Wahl einer hauptamtlichen oder teilamtlichen   
Richterin oder eines hauptamtlichen oder 
teilamtlichen Richters
Stimmbeteiligung 27.9 %    
  Degersheim  Total

Schärli Stefan  343  5660
Caspar Milena  186  4575
Nadig Werner  133  2415

 Gemeinderatskanzlei Degersheim

HANDÄNDERUNGEN MAI 2018

Veräusserin: VTAG Verwaltungs- und Treu-
hand AG, mit Sitz in Flawil Erwerberin: Linse-
bühlstrasse AG, mit Sitz in Zürich Grundstück: 
Nr. 560, Bahnhofstrasse 2 und 4, 9113 Degers-
heim Gebäude: Mehrfamilienhäuser Vers.- 
Nr. 1321 und 1234, Garage Vers.-Nr. 1322 Flä-
che: 2033 m², Gebäude, übrige befestigte Fläche, 
Gartenanlage

Veräusserer: Graf Walter und Elisabeth, Nie-
deruzwil (zu je ½ Miteigentum) Erwerber: 
Moser Beat und Simona, Degersheim (zu je 
½ Miteigentum) Grundstück: Nr. 72, Sonn-
haldenstrasse 4, 9113 Degersheim Gebäude: 
Wohnhaus Vers.-Nr. 436 Fläche: 882 m², Ge-
bäude, Gartenanlage

ABFALLKALENDER

In Degersheim sammelt der Handharmonikaklub 
am Samstag, 16. Juni 2018, ab 8.00 Uhr, Altpa-
pier. Sollte Ihr Papier nicht abgeholt worden sein, 
wählen Sie bitte die Nummer 079 470 20 28
und das Versäumte wird nachgeholt.

In Wolfertswil sammelt Frauengemeinschaft am 
Samstag, 16. Juni 2018, ab 8.00 Uhr, Altpapier. 
Sollte Ihr Papier nicht abgeholt worden sein, wäh-
len Sie bitte die Nummer 079 289 94 46 und das 
Versäumte wird nachgeholt.
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Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: BERGSEE
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 oder www.degersheim.ch/de/verwaltung/fladeblatt

HEISSE AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE 

AUS SENEGAL

Im KulturPunkt in Flawil am 10. Juli, 

Beginn 20.30 Uhr

>>> VORSCHAU FLAWIL / DEGERSHEIM Weiterhin wöchentliche 

Verteilung in alle Haushalte, neu im Format A4.

Der heutige Anzeiger Flawil-Degersheim ist ein

Gemeinschaftswerk. Wie geht es weiter, nach-

dem Flawil den Vertrag mit dem St.Galler Tag-

blatt gekündigt hat? Die Gemeinderäte von

Flawil und Degersheim haben entschieden,

auch in Zukunft ein gemeinsames Gemeinde-

blatt herauszugeben. Die erste Ausgabe er-

scheint anfangs Oktober.

Eckpunkte festgelegt

Der Anzeiger ist das amtliche Publikationsorgan 

der Gemeinden Flawil und Degersheim. Im 

Herbst letzten Jahres hat der Flawiler Gemein-

derat den Vertrag mit dem St.Galler Tagblatt auf 

Ende September 2015 gekündigt, aus Kosten-

gründen. Die beiden Gemeinden sind zurzeit 

intensiv daran, ein Nachfolgeprodukt zu kreie-

ren. Der Flawiler Gemeindepräsident Elmar 

Metzger ist guter Dinge: «Ein Meilenstein ist er-

reicht. Die Gemeinderäte von Flawil und De-

gersheim haben die Eckpunkte des neuen Ge-

meindeblatts festgelegt. Ich bin überzeugt, dass 

wir der Bevölkerung eine attraktive Alternative 

präsentieren können.» Die erste Ausgabe des 

neuen Gemeindeblatts – der Name ist noch of-

fen – erscheint anfangs Oktober, wie bis anhin 

als Gemeinschaftswerk von Flawil und Degers-

heim. «Ich freue mich sehr», so Elmar Metzger, 

«dass wir auch weiterhin mit Degersheim zu-

sammenarbeiten. Ein gemeinsames Gemeinde-

blatt ist eine wichtige Verbindung der zwei Ge-

meinden.» Ins gleiche Horn stösst die Degers-

heimer Gemeindepräsidentin Monika Scherrer: 

«Man soll nie ohne Not eine gute Partnerschaft 

aufgeben, zumal die Zusammenarbeit mit Flawil 

in den letzten Jahren sehr gut geklappt hat. Es ist 

positiv für die Bevölkerung beider Gemeinden, 

wenn man informiert ist, was ennet der Grenze 

beim Nachbarn läuft.»

Attraktiver Mix

Das sind die Eckpunkte des neuen Gemeinde-

blatts: wöchentlich jeden Freitag per Post in alle 

Haushalte verteilt, durchgehend vierfarbig ge-

druckt, Format A4 oder Tabloid, 16 Seiten bzw. 

mehr oder weniger je nach Textmenge. «Unser 

Ziel ist es», sagt Roman Weibel, Informationsbe-

«ES IST POSITIV FÜR DIE  

BEVÖLKERUNG BEIDER GEMEINDEN.»

Monika Scherrer

Neues Gemeindeblatt Flawil-

Degersheim erscheint ab Oktober

Flawil und Degersheim bekommen auf anfangs Oktober ein neues Gemeindeblatt.

Weiter auf Seite 2

ERSATZWAHL SCHULRAT FLAWIL

Schulrätin Barbara Pedegai tritt per 31. Juli 

zurück. Die Ersatzwahl findet am 15. Novem-

ber statt. Wer die Nachfolge von Barbara Pe-

degai antreten möchte, muss bis am 14. Sep-

tember einen Wahlvorschlag einreichen.

>>> SEITE 2

WOCHENMARKT DEGERSHEIM

Morgen findet der letzte Wochenmarkt vor der 

Sommerpause statt. Zum Ferienbeginn lassen 

wir Luftballons mit dem Wochenmarkt-Logo 

in den Himmel steigen. Wer ist dabei?

>>> SEITE 11

FlADE
AMTLICHES PUBLIKATIONSORGAN DER GEMEINDEN FLAWIL UND DEGERSHEIM

AUSGABE 1 

BLATT

AUCH ALS PDF

ERHÄLTLICH!

Jeden Freitag

FLADE-Blatt-Tag
In alle Haushaltungen 

von Flawil  
und Degersheim

flawil@cavelti.ch
degersheim@cavelti.ch 

Telefon 071 388 81 81

Freitag, 08.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 15. Juni
Musikschul-Chorkonzert
Musikschule Flawil
Singsaal Oberstufenzentrum, 18.30 Uhr

Samstag, 16. Juni
b’treff-Fest
b’treff Flawil
Riedernstrasse 13, 11.00 bis 15.00 Uhr

Ensemblekonzert Akkordeon-Kids 
und -Teens
Musikschule Flawil
Singsaal Oberstufenzentrum, 11.00 Uhr

Djembekurs mit Ananda Geissberger
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 15, 15.00 bis 16.30 Uhr

Raman Maharjan mit seiner Band 
Sampada 
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 15, 20.30 bis 01.00 Uhr

Sonntag, 17. Juni
Pius Walliser 1925–2008 – Flowiler Bilder
Ortsmuseum Flawil 
Lindengut, 14.00 bis 17.00 Uhr

Donnerstag, 21. Juni
Erwachsenenspielabend
Ludothek Flawil 
Badstrasse 20, 20.00 bis 23.00 Uhr

Freitag, 22. Juni
Public Viewing WM: Schweiz – Serbien
Freie Christengemeinde Flawil
Waldau 1, 19.30 bis 23.00 Uhr

Diwan el Banat
Kulturpunkt Flawil 
St. Gallerstrasse 15, 20.30 bis 01.00 Uhr

AGENDA FLAWIL

Freitag, 15. Juni
Konzert auf dem Fuchsacker
Kulturpunkt Degersheim
Restaurant Fuchsacker, 18.30 Uhr

Samstag, 16. Juni
Wochenmarkt
Dorfplatz, 9.00 bis 12.00 Uhr

Sonntag, 17. Juni
Grillplausch Volleyball
Volleyball Degersheim
Damenluftbad, 11.00 Uhr

Dienstag, 19. Juni
Spielabend für Erwachsene
Bibliothek Ludothek Degersheim
Ludothek Degersheim, 20.00 Uhr

Mittwoch, 20. Juni
Klassenkonzert
Musikschule Degersheim
Singsaal Oberstufe Degersheim, 18.30 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM

 

PET-Getränkeflaschen

Sie gehören in die kostenlose Separatsammlung. 
Die Umwelt dankt es Ihnen.

bitte NICHT in den  
Kunststoff-Sammelsack.
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